
cdu-fraktion-sachsen.de

Organisatorische Hinweise

 Veranstalter CDU-Fraktion
  des Sächsischen Landtages

 Datum/Zeit 23. Januar 2014, 17.00 Uhr

 Anmeldung Wir freuen uns über eine Anmeldung  
  bis zum 20. Januar 2014

  Ort Deutsche Werkstätten Hellerau 
  Moritzburger Weg 68 
  01109 Dresden

 Kontakt CDU-Fraktion des Sächsischen Landtages 
  Andrea Krug 
  Bernhard-von-Lindenau-Platz 1  
  01067 Dresden 
  Telefon: 0351 493-5631  
  Telefax: 0351 493-5440 
  andrea.krug@slt.sachsen.de

VORAUSDENKEN!
NACHHALTIG HANDELN!

Einladung

23. Januar 2014, 17.00 Uhr 
Deutsche Werkstätten Hellerau, Dresden

Das Sächsische Vergabegesetz – 
Was hat es Ihnen gebracht?

Forum der CDU-Fraktion des Sächsischen 
Landtages

facebook.com/cdulandtagsfraktionsachsen

instagram.com/cdu_slt

flickr.com/cdufraktionsachsen

twitter.com/CDU_SLT
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Programm

 ab 16.30 Uhr Einlass

 Eröffnung Frank Heidan MdL  
 17.00 Uhr  Wirtschaftspolitischer Sprecher  
  der CDU-Landtagsfraktion

 17.10 Uhr  Das Sächsische Vergaberecht 

  Ronald Pohle MdL 
  Handwerkspolitischer Sprecher der CDU-Landtagsfraktion

 17.25 Uhr Ein Jahr Sächsisches Vergaberecht  
  aus Sicht der Sächsischen Baubranche

  Klaus Bertram 
  Hauptgeschäftsführer  
  des Sächsischen Baugewerbeverbandes 

  18.00 Uhr Wie praktikabel ist das Sächsische  
  Vergabegesetz aus Sicht  
  einer Vergabestelle?

  Ulf Schirrmeister 
  Zentrale Vergabestelle der Stadt Leipzig

 18.30 Uhr Diskussionsrunde

  Frank Heidan MdL

  Ulf Schirrmeister

  Klaus Bertram 

  Andreas Brzezinski 
  Handwerkskammer Dresden

  Dr. Sepp Mittenbacher 
  Ehemaliger Leiter der VOB/VOL-Nachprüfstelle 
  der Landesdirektion Leipzig

 

 Moderation Ronald Pohle MdL 
  Handwerkspolitischer Sprecher  
  der CDU-Landtagsfraktion
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Sehr geehrte Damen und Herren,

die regierungsfraktionen haben unter maßgeblicher 
fachlicher Vorbereitung der CDU-Fraktion des Säch- 
sischen Landtages im Jahr 2012 einen Gesetzentwurf zur 
neuregelung des Vergaberechts im Freistaat Sachsen 
vorgelegt, der unter maßgeblicher Beteiligung der Ver-
treter der Baubranche und des sächsischen Handwerks 
sowie der kommunalen ebene erarbeitet und im Gesetz-
gebungsverfahren auch gegen heftige Widerstände der 
Oppositionsfraktionen im Sächsischen Landtag ohne ver-
gabefremde Kriterien oder bürokratische Hemmnisse für 
Vergabeverfahren verabschiedet wurde. 

Während in anderen Bundesländern umfangreiche Prüf-
verfahren, ökologische, tarifliche oder soziale Kriterien in 
Vergabegesetze aufgenommen und damit den Vergabe-
stellen insbesondere auf kommunaler ebene zusätzlicher 
bürokratischer Aufwand zugemutet wurde, war es das 
Ansinnen der CDU-Fraktion, als Gesetzgeberin möglichst 
einfache und praxisorientierte Regelungen zu finden.

nach Anhörung des Gesetzentwurfes und umfassender 
Diskussion im Sächsischen Landtag ist das Gesetz nun-
mehr seit fast einem Jahr in Kraft. 

es ist also an der Zeit, die Wirkung der gesetzlichen  
regelungen zu analysieren und die erfahrungen deren 
Anwender wie auch der Auftragnehmer als Anbieter und 
Vertragspartner zu erfahren und für eine etwaige Fortent-
wicklung aufzugreifen.

Dieser Aufgabe soll sich das wirtschaftspolitische Forum 
in erster Linie widmen, zu welchem wir Sie recht herzlich 
einladen.

Frank Heidan MdL
Wirtschaftspolitischer Sprecher

ronald Pohle MdL
Handwerkspolitischer Sprecher


